
Hilfe bei 

Gewalt gegen Frauen

via – Wege aus der Gewalt

Frauenhaus Augsburg

via - Beratungsstelle 

Karlstraße 5

86150 Augsburg

Telefon: 0821.650 26 70 

Telefax: 0821.650 26 71

Mobil: 0171.785 78 70 

Email: awo.via

@awo-augsburg.de

Frauenhaus Augsburg

Rosenaustraße 38

86150 Augsburg

Telefon: 0821.22 900 99

Telefax: 0821.22 900 81 

Mobil: 0171.785 78 70

Email: awo.frauenhaus

@awo-augsburg.de

Zuständig für Augsburg und Nordschwaben

Sozialdienst für Hörgeschädigte

Bezirksverband Schwaben

Ansprechpartnerin: 

Gisela Jeßler

Sterzinger Straße 3, 86165 Augsburg

Telefon: 0821.241 94-321

Telefax: 0821.241 94-322 

Mobil: 0174.982 72 76

Email: gisela.jessler

@paritaet-bayern.de

Zuständig für Augsburg und Südschwaben

Beratungsstelle für Hörgeschädigte 

Regens Wagner – Offene Hilfen

Ansprechpartnerinnen: 

Uta Baer, Julia Pain

Karlstraße 2, 86150 Augsburg

Telefon: 0821.319 83 923

Telefax: 0821.508 55 947

Mobil: 0176.568 77 031

Email: beratungsstelle-augsburg

@regens-wagner.de

Überarbeitung und Prüfung 

in Leichter Sprache:

CAB Fach-Zentrum für Leichte Sprache

Telefon: 0821.56 06 410

Telefax: 0821.58 92 762

E-Mail: leichte-sprache

@cab-b.de

Internet: www.cab-b.de
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Wie erreichen Sie uns?

Probleme lösen,
Leben gestalten



r
Sie können zur Beratungsstelle 

via – Wege aus der Gewalt gehen und 

dort über alles sprechen. 

via informiert und bietet Beratung an:

ŸDie Beraterin ist auf dem Handy rund 

um die Uhr erreichbar

Ÿ Schnelle Termine für das erste Gespräch. 

Zusammen mit dem Sozial-Dienst für 

Hörgeschädigte oder einer Gebärden-

Dolmetscherin. Wenn Sie das wünschen. 

Oder Sie bringen eine Freundin mit, wenn 

Sie Angst haben alleine zu kommen.

ŸHilfe, wenn Sie einen Arzt, die Polizei 

oder einen Rechtsanwalt brauchen

ŸWie können Sie sich schützen und 

wie können Sie in Sicherheit sein? 

Niemand darf bedroht oder 

geschlagen werden. 

Sie bekommen Hilfe bei Problemen. 

Sie können in das Frauenhaus

gehen und dort wohnen. 

Ÿ Die Beraterin ist auf dem Handy 

rund um die Uhr erreichbar

Ÿ Sie können im Frauenhaus wohnen, 

ohne dass Sie gefunden werden. 

Es gibt eine geheime Adresse.

Ÿ Frauen sollen stark gemacht 

werden und sicher sein

ŸWoher bekommen Sie Geld, eine 

Arbeit oder eine neue Wohnung? 

Sie bekommen eine passende 

Beratung, wie es in Ihrem Leben 

gut weiter gehen kann

Sie bekommen Hilfe mit Ämtern und 

Hilfe beim Schreiben von Anträgen

Ÿ Das Jobcenter bezahlt das Wohnen 

im Frauenhaus, wenn Sie kein Geld 

haben

Ÿ Kinder können in das Frauenhaus 

mitgenommen werden

Ÿ Frauen, die alleine sind, bekommen 

Hilfe. Mütter und Kinder bekommen 

Hilfe

In das Frauenhaus können Sie am Tag

und in der Nacht kommen. 

Sie müssen 18 Jahre alt sein oder älter.

Es kann jemand sein, den 

Sie mögen und lieben. 

Oder es kann jemand sein, 

den Sie nicht kennen.

Gewalt kann ganz verschieden sein

Die Beratung kostet kein Geld. 

Es gibt Hilfe

Die Beraterin erzählt nichts weiter.

Niemand darf 

Ihnen weh tun!Das ist sexuelle Gewalt, wenn Sie …

… angefasst werden und das nicht wollen. 

Zum Beispiel am Po oder am Busen.

… belästigt werden oder zum  

Sex gezwungen werden

… anderen beim Sex 

zuschauen müssen

Das ist körperliche Gewalt, wenn Sie …

… geschlagen oder getreten werden

… gegen die Wand geschubst oder  

die Treppe hinunter  

gestoßen werden

… eine Ohrfeige bekommen 

oder gewürgt werden

Das ist seelische Gewalt, wenn Sie …

… beschimpft oder beleidigt werden

… bedroht oder unter Druck gesetzt werden

… ständig beobachtet und 

kontrolliert werden

… verfolgt oder erpresst 

werden


